
H i n w e i s z e t t e l  

Anfrage/Anregung 
aus der Sitzung des Rates der Stadt Rheine am  15.12.2009 

Name: Mollen, Udo Datum:       

Mitglied des: Rates 

Sachverhalt: 

 
27.2. 
 

Überarbeitung der Sportförderrichtlinien 
 

1:06:10 
 
Herr Mollen bezieht sich auf einen Terminvorschlag für eine Sitzung der Arbeitsgrup-
pe zur Überarbeitung der Sportförderrichtlinien. Aus diesem Schreiben gehe nicht 
hervor, ob hierzu auch wieder Vertreter der Vereine eingebunden würden. Als die 
Richtlinien letztmalig überarbeitet worden seien, habe sich die Beteiligung der Ver-
einsvertreter sehr konstruktiv und positiv ausgewirkt. Daher bittet er darum, auch bei 
der anstehenden Überarbeitung der Sportförderrichtlinien 2 bis 3 Vereinsvertreter 
hinzuzuziehen. 
 
 

S t a d t   R h e i n e Rheine, 23. Dezember 2009 
Die Bürgermeisterin 
FB 7- El 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

FB 1/52 über VV II 

im Hause 

mit der Bitte um unverzügliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und urschriftliche 
Mitteilung an den Fachbereich 7 über das Veranlasste bis zum 19.01.10 übersandt. 

Sollte dem/der Unterzeichner(in) bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten Sit-
zung keine Rückantwort vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass sei-
tens des Fachbereiches keine Stellungnahme abgegeben wurde. 

Im Auftrag 

gez. Theo Elfert 



S t a d t   R h e i n e Rheine, 7. Januar 2010 
Die Bürgermeisterin 
FB 1/52 
 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

Fachbereich 7 

im Hause 

Stellungnahme 

 Angehängte Anfrage/Anregung wurde erledigt durch 

 persönliche Mitteilung an Antragsteller(in) 

 schriftliche Nachricht an Antragsteller(in) – siehe Anlage 

 Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil … 
(weiteres beabsichtigtes Verfahren) 

      

 Antragsteller(in) wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stel-
lungnahme wird so schnell wie möglich nachgereicht. 

 Der Einladung zur Sitzung soll folgende Stellungnahme beigefügt werden: 

Die Verwaltung muss aufgrund z. T. geänderter Grundlagen die städtischen Sportförderrichtlinien 
überarbeiten. Hierzu wird im ersten Schritt ein Arbeitskreis einberufen, der aus Vertretern der 
Sportpolitik und der Verwaltung besteht. Es geht zunächst darum, das weitere Verfahren und die 
geplanten Förderschwerpunkte zu besprechen. Grundsätzlich sollen Vereinsvertreter nicht ausge-
schlossen werden, sondern erst hinzukommen, wenn die grundsätzlichen Veränderungen der 
Sportförderrichtlinien feststehen. 
Herr Mollen wurde bereits persönlich über diesen Sachstand informiert. 
 

Zeitaufwand für die Bearbeitung:45 Minuten Sachbearbeiter(in) – � 939-528 

 Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens montags vor der nächsten 
Sitzung der Schriftführerin/dem Schriftführer für den mündlichen Bericht in der Sitzung 
zugestellt. 


